
  

Pressemitteilung der Reckenberg-Gruppe 

 

Erste Ergebnisse und Trends 

  

Die sofort eingeleiteten Gegenmaßnahmen aufgrund der am 14.07.2021 festgestellten bakteriologischen 
Verunreinigung des Trinkwassers greifen und zeigen Wirkung. 

Das Trinkwasser am Wasserwerksausgang von Wassermungenau ist nachweislich frei von Bakterien.  

Das Fernleitungsnetz und die im Verbandsgebiet positionierten Speicherbehälter wurden kräftig gespült und 
sind ebenfalls wieder sauber. 

Derzeit konzentrierten wir uns in enger Absprache mit den Gesundheitsämtern auf die Endstränge und die über 
200 Ortschaften im Verbandsgebiet der RBG. Erst wenn an den repräsentativen Probenahmestellen mit zwei 
aufeinanderfolgenden Proben keine Befunde mehr feststellbar sind und somit das Trinkwasser wieder den 
strengen Vorgaben der Trinkwasserverordnung entspricht, gilt auch das Ortsnetz als frei von E.coli Bakterien.  

Die Aufhebung des Abkochgebotes wird dann vom Gesundheitsamt ausgesprochen, mit welchem wir in 
ständigem Kontakt sind.  

Bei Rückfragen können Sie sich gerne an Ihr Gesundheitsamt wenden oder auch direkt an die Reckenberg-
Gruppe. 
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